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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

in der laufenden zweiten Jahreshälfte 2020 hat Deutschland die Präsidentschaft des  
Europäischen Rats inne. Die Beauftragte für Südosteuropa beim Auswärtigen Amt, Susanne 
Schütz, stellt aus diesem Anlass exklusiv für die SOM dar, welche Rolle dem Westlichen Bal-
kan im Rahmen der deutschen Ratspräsidentschaft zukommt, in einer Zeit, in der – wie sie 
sagt – die „Covid-19-Pandemie die EU vor die größte Bewährungsprobe in ihrer Geschichte“ 
stellt. Schütz sieht die Region schon seit vielen Jahren als eine Priorität der deutschen und 
europäischen Außenpolitik. Deutschland werde den Ratsvorsitz nutzen, den Westlichen 
Balkan hoch auf der Agenda zu halten. Die EU meine es weiterhin ernst mit dem Bei-
trittsversprechen, das der Europäische Rat 2003 in Thessaloniki gegeben hat. Die Autorin 
geht dabei auf die Herausforderungen und die erreichten Erfolge in den einzelnen Ländern 
ein. Eine gute Entwicklung und Stabilisierung in den Ländern des Westlichen Balkans liege 
im ureigenen Interesse Deutschlands und der EU. Deutschland werde sich dafür stark 
machen, dass die Instrumente der EU dort für nachhaltige und tiefgreifende Reformen  
genutzt werden.

Ein nachhaltiges Engagement der EU in Südosteuropa scheint auch deshalb geboten, weil 
andere Akteure dort zunehmend ihre Interessen geltend machen. Im November 2019 hat 
sich die Südosteuropa-Gesellschaft im Rahmen einer Konferenz-Serie „Sources, Tools and 
Impact of External Non EU-Engagement in Southeastern Europe“ – neben Russland und der 
Türkei – intensiv mit dem Einfluss Chinas in der Region befasst. Wie aktuell das Thema der 
chinesischen Präsenz ist, zeigte zuletzt der demonstrative Auftritt der Chinesen als Helfer 
in der Not während der ersten Monate der Corona-Pandemie – SOM berichtete darüber in 
der letzten Ausgabe. Im Rahmen unseres Themenschwerpunkts setzen wir uns im aktuel-
len Heft intensiv mit den verschiedenen Aspekten chinesischer Präsenz in Südosteuropa 
auseinander. Die Region ist eine wichtige Zielregion der 2013 initiierten weltumspan-
nenden „Belt and Road Initiative“ Chinas. Führende Expert*innen analysieren die ver-
schiedenen Aspekte chinesischen Einflusses, der von massiven Investitionen in Energie, 
Produktion und Verkehrsinfrastruktur über zahlreiche „soft-power“-Initiativen hin zu einer 
wachsenden Präsenz chinesischer Touristen reicht. Die Beiträge werden ergänzt durch  
einen ausführlichen Tagungsbericht zu den Inhalten und Ergebnissen der erwähnten inter-
nationalen Konferenz vom November 2019.

Wir wünschen Ihnen eine aufschlussreiche Lektüre,

Ihr Redaktionsteam

Hansjörg Brey  Stephani Streloke

Editorial
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